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(Stand März 2020) 

 

ABHOLEN 

Es ist uns wichtig, dass sich die Kinder bei der jeweiligen Pädagogin, Betreuerin abmelden.  

 

ANLIEGEN 

Bitte wenden Sie sich bei diversen Anliegen immer zuerst an die gruppenführende 

Kindergartenpädagogin oder Leiterin. Haben Sie ein größeres Anliegen, so können Sie 

jederzeit einen Gesprächstermin vereinbaren. 

 

ANMELDUNG 

Die Kindergarteneinschreibung erfolgt einmal jährlich im Jänner für den darauffolgenden 

Kindergartenbeginn im September. Sie findet im Kindergarten statt. 

 

AUFSICHTSPFLICHT 

Die Aufsichtspflicht der Eltern endet, sobald das Kind dem Kindergartenpersonal übergeben 

wird. Erst dann sind wir für Ihr Kind verantwortlich. Sind Eltern gemeinsam mit ihrem Kind 

im Kindergarten, liegt die Aufsichtspflicht bei den Eltern.  

 

APOLLONIA 2020 

So nennt sich die Zahngesundheitsvorsorge im Kindergarten. Dreimal im Jahr werden wir von 

einer Zahngesundheitserzieherin besucht, die den Kindern auf spielerische Art und Weise 

den richtigen Umgang mit der Zahnbürste beibringt. 

 

BEDÜRFNISSE 

Die Bedürfnisse der K i n d e r stehen im Mittelpunkt unserer Tätigkeit.  

 

BETREUUNGSZEIT  

Von 6.45 -7.30 Uhr und von 11:30 -13:00 Uhr werden die Kinder von uns betreut.  

Die Betreuungszeit am Nachmittag (ab 13 Uhr) ist kostenpflichtig!  

 

BILDUNGSZEIT 

In der Zeit von 7.30 -11.30 Uhr arbeiten zwei Kindergartenpädagoginnen ,zwei 

Kinderbetreuerinnen und eine Stützkraft mit den Kindern im Einzelkontakt, in einer 

Kleingruppe, Teil-oder Gesamtgruppe.  
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BEWEGUNG 

…findet bei uns täglich statt; sei es bei der «Bewegungsbaustelle» im Bewegungsraum 

(Laufen, Klettern, Springen, Turnen, Rutschen, etc.), beim «Herumtoben», bei Bewegungs-

und Tanzspielen in der Gesamtgruppe, beim Spielen im Garten oder bei Wanderungen in der 

näheren Umgebung. 

 

CHANCEN 

Kinder aller Altersstufen und Nationen haben bei uns im Kindergarten die optimale Chance 

auf Förderung und Entwicklung ihrer Persönlichkeit. 

 

DANKESCHÖN 

Bereits an dieser Stelle möchten wir Ihnen für Ihre Mitarbeit, Anregungen 

und konstruktive Kritik Dankeschön sagen, keine sinnvolle 

Kindergartenpädagogik ohne Elternmitarbeit!  

 

EINGANGSTÜR 

Die Sicherheit Ihres Kindes liegt uns am Herzen. Die Eingangstür ist ab 8.30 Uhr versperrt, da 

unser Gangbereich auch Spielbereich für die Kinder ist. Kommen Sie später, läuten Sie bitte 

an. 

 

EINGEWÖHNUNG 

Ein neuer Lebensabschnitt beginnt für Ihre Familie! Nehmen Sie sich besonders viel Zeit für 

Ihr Kind und gestalten Sie den Tagesablauf ohne Hektik. Schrittweises Eingewöhnen, 

ermöglicht Ihrem Kind einen behutsamen Einstieg und es kann langsam in die Gruppe 

«hineinwachsen» Die Dauer wird individuell auf jedes Kind abgestimmt. Besprechen Sie dies 

bitte mit der gruppenführenden Kindergartenpädagogin.  

 

EINGESCHRÄNKTER BETRIEB 

Fällt eine Kindergartenpädagogin oder Betreuerin wegen Fortbildung oder Krankheit aus und 

findet sich seitens der BH kein Ersatz für die Pädagogin bzw. seitens der Gemeinde kein 

Ersatz für die Betreuerin, so ist an diesem Tag „eingeschränkter Betrieb“. Das bedeutet, dass 

eine Person alleine in der Gruppe ist.  

 

ELTERNABEND 

Pro Kindergartenjahr finden zwei Elternabende statt. Beim ersten Elternabend im September 

werden Tagesablauf, Schwerpunkte, organisatorische Belange, Wünsche, Fragen und vieles 

mehr besprochen. Der zweite gestaltet sich individuell.  
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ELTERNBEIRAT 

Beim ersten Elternabend besteht die Möglichkeit zur Wahl eines Elternbeirates. Dieser 

besteht in der Regel aus drei Personen pro Gruppe und ist unterstützend tätig (bei 

Ausflügen, Festorganisationen, Verwaltung von Spenden, etc.) Bei Bedarf finden Sitzungen 

statt.  

 

E-MAIL 

kindergarten@hoheneich.at 

 

ENGLISCH 

Um die englische Sprache kennenzulernen, bieten die Pädagoginnen 

Englisch im Kindergarten an. Englisch wird hierbei spielerisch im 

Tagesablauf eingebaut und z.B. durch  Lieder, Tischspiele etc. vertieft.  

  

ENTWICKLUNGSGESPRÄCHE 

…sind ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit. Es ist ein gegenseitiger Austausch zwischen 

Eltern und Pädagogin. Bitte vereinbaren Sie rund um den Geburtstag Ihres Kindes einen 

Termin mit der Pädagogin.  

 

FREUDE 

…am Entdecken, Forschen und Bewegen - bitte ziehen Sie Ihrem Kind bequeme Kleidung an.  

 

FREISPIEL 

Spielen ist für Kinder lernen! Wir unterstützen die Kinder in Ihrem Spielverhalten! Durch das 

Freispiel der Kinder können wir die Interessen, Vorlieben, besondere Begabungen, …der 

Kinder beobachten und wahrnehmen.  

 

FESTE 

Natürlich wird auch bei uns gefeiert! Jedes Jahr überraschen wir Kinder, sowie Eltern mit 

unseren Ideen. 

 

FOTOGRAF 

Ein Mal im Jahr kommt ein Fotograf zu uns in den Kindergarten 

 

GARTEN 

Unser naturnaher Garten mit seinem unterschiedlichen Gelände bietet zu jeder Jahreszeit 

viele Sinneseindrücke, Spiel- und Erlebnismöglichkeiten. 

Wir sind daher viel und gerne im Garten. Richtige Kleidung -die auch schmutzig werden darf -

ist hier besonders wichtig! 
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GEBURTSTAG 

…ist für jedes Kind ein ganz besonderer Tag und wird natürlich auch im 

Kindergarten individuell gefeiert.  

 

GRENZEN UND REGELN 

Kinder brauchen Grenzen zur Orientierung und gemeinsam abgesprochene Regeln. Diese 

geben den Kindern Sicherheit und sind Voraussetzung für eigenverantwortliches und 

selbstständiges Tun.  

 

HILF MIR, ES SELBST ZU TUN! 

Diesen Leitsatz der Montessoripädagogik versuchen wir in unserer Arbeit mit den Kindern 

umzusetzen. Wir sehen das Kind als einzigartige, eigenständige und eigenverantwortliche 

Persönlichkeit, als «Baumeister seiner Selbst». Wir begleiten die Kinder auf Ihrem Weg mit 

gezielten, altersgemäßen Angeboten, geben Impulse und Anregungen, schaffen Platz und 

Möglichkeiten eigene Ideen umzusetzen, Konflikte leben und lösen zu lernen, sich als Teil 

einer Gruppe zu fühlen, in dieser Geborgenheit zu erleben und einen Platz darin zu finden. 

Ein respekt-und achtungsvoller Umgang miteinander ist uns sehr wichtig, dabei sind wir uns 

unserer Vorbildwirkung sehr bewusst.  

 

INFOS 

…finden Sie an der Pinnwand der Elterntafel im Eingangsbereich, oder werden per Mail 

ausgeschickt. 

 

INKLUSION 

Seit vielen Jahren wird in unserem Haus eine Gruppe als Inklusionsgruppe geführt. Hier 

finden auch Kinder mit besonderen Bedürfnissen Begleitung und Unterstützung. Neben der 

Kindergartenpädagogin und der Betreuerin ist hier noch zusätzlich einen Stützkraft tätig. Die 

Kinderanzahl ist derzeit auf 20 Kinder begrenzt. 

 

JAUSE  

Bitte geben Sie Ihrem Kind eine ausgewogene Jause in einer leicht zu öffnenden Jausenbox 

mit.  Saft und Wasser stehen den ganzen Tag bereit. 

Um die Selbstständigkeit zu fördern, ist jedes Kind für seinen Jausenplatz (anfangs natürlich 

mit Unterstützung) selbst verantwortlich.  Das bedeutet, jedes Kind holt sich sein Glas, 

Teller, etc. selbst und räumt auch nach dem Essen wieder selbstständig weg.  

 

JEDER 

Jeder kann einmal ein «Problemchen» haben. Scheuen Sie sich nicht uns anzusprechen.  
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KRANKHEIT 

Ist Ihr Kind an einer ansteckenden Kinderkrankheit erkrankt (Scharlach, Röteln, etc.) teilen 

Sie uns dies bitte unverzüglich mit. Die Eltern der anderen Kinder werden durch einen 

Aushang informiert.  

Bleibt Ihr Kind zu Hause, bitten wir um einen kurzen Anruf, um das Kind zu entschuldigen. 

 

LÄUSE 

Dieses Problem kann jede Familie einmal betreffen. Bitte melden Sie uns telefonisch den 

Lausbefall Ihres Kindes und suchen Sie Ihren Arzt oder Apotheker auf - Infoblätter liegen im 

Kindergarten auf.  

 

MITTAGESSEN 

Das Mittagessen wird täglich frisch von Rita Nowak zubereitet. Eine Portion kostet zurzeit  

 € 3,00. Um die Essensanmeldung bitten wir immer am Wochenbeginn. 

 

NICHTS 

«Was hast Du heute gemacht?» «Nichts!» Manche Kinder brauchen Zeit, um Erlebtes zu 

verarbeiten, bevor sie davon erzählen. Wollen Sie Genaueres über unsere Tagesaktivitäten 

wissen, scheuen Sie sich nicht uns zu fragen und informieren Sie sich am Wochenplan.   

 

OFFENHEIT 

Wichtig für alle im täglichen Miteinander!  

 

OBSTKORB 

Jedes Kind darf wöchentlich ein Stück Obst oder Gemüse 

mitbringen. Jeden Tag gibt es dann für die Kinder einen gesunden 

Teller zur Jause. 

 

QUALITÄT 

Wir sind bemüht, qualitätsvoll, zeitgemäß und verantwortungsbewusst unseren Aufgaben 

nachzukommen. Der Besuch von Fortbildungsveranstaltungen und Seminaren gehört hier 

ebenso dazu wie die Kommunikation im Team. Nur so ist eine zeitgemäße 

Kindergartenpädagogik zum Wohle der Kinder möglich.  

 

PORTFOLIO 

…ist Beziehungsarbeit. Die Pädagogin kommt mit dem Kind ins Gespräch – dokumentieren 

von Kinderzeichnungen oder Erlebtem ist hier Thema. Die Portfoliomappe kann gerne 

gemeinsam mit dem Kind betrachtet werden. 

 



6 
 

RESERVEKLEIDUNG 

ist ganz wichtig im Kindergarten, bitte immer jahreszeitengemäß in ein Sackerl in der 

Garderobe deponieren- es kann immer etwas passieren (nass durch Händewaschen, zu viel 

geschwitzt, beim Essen …), egal wie alt das Kind ist!  

 

SCHNUPPERTAG 

Um neue Kinder gut in die Gruppe zu integrieren, freuen wir uns auf ein Kennenlernen 

gemeinsam mit den Eltern. Der Termin wird mit der gruppenführenden Pädagogin 

vereinbart. 

 

SPIEL- UND FÖRDERBEITRAG 

Beträgt zurzeit € 12,00 /Kind und Monat, dieser wird von der Gemeinde eingehoben. 

 

SCHWEIGEPFLICHT 

Das Personal ist dazu verpflichtet! Infos werden vertraulich behandelt und nur im Team zum 

Wohle des Kindes besprochen. Danke für Ihr Vertrauen! 

 

SOKI 

14tägig werden wir von einer Sonderkindergartenpädagogin „Soki“ in unserer Arbeit 

unterstützt.  

 

TELEFONNUMMER 

Sonnenscheingruppe  0664/8692996 

Regenbogengruppe  0664/8692986 

 

 

URLAUBSPLANUNG 

Hier möchte ich Sie gerne auf freie Tage und Ferien aufmerksam machen 

 

23.12.-3.1.2020 Weihnachtsferien 

3.2.-7.2.2020 Semesterferien 

6.4.-14.4.2020 Ostern 

2.6.2020 Pfingsten 

27.7.-14.8.2016 Sommerferien 
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VERPFLICHTENDES KINDERGARTENJAHR 

Das verpflichtende Kindergartenjahr gilt für alle 5-6 Jährigen, die das letzte Jahr, vor dem 

Eintritt in die Schule, den Kindergarten besuchen. 

 

Die zum Kindergartenbesuch verpflichteten Kinder haben den Kindergarten an mindestens 

vier Tagen der Woche für mindestens 20 Stunden, nach Möglichkeit im Rahmen der 

Bildungszeit, zu besuchen. 

 

WICKELN 

Kein Kind muss rein sein, wenn es in den Kindergarten kommt! Bei Bedarf geben Sie bitte 

beschriftete Windeln, Feuchttücher, etc. mit. 

 

ZUSAMMENARBEIT  

Gute Zusammenarbeit mit den Eltern ist ein wichtiger Teil unseres pädagogischen 

Konzeptes.  Der Kindergarten ist eine Unterstützende Institution zum Elternhaus! Wir freuen 

uns, Ihr Kind auf einem für seine Entwicklung überaus wichtigen Lebensabschnitt begleiten 

und unterstützen zu dürfen. Lassen Sie uns Partner sein, zum Wohle Ihres Kindes!  

 

Es würde uns freuen, wenn Sie durch dieses Kindergarten A-Z einen Einblick in unseren 

Kindergartenalltag erhalten haben und hoffen auf eine gute Zusammenarbeit.  

 

 


